
 

Einführung in die Ökonomische Analyse des Rechts 
 
Lehrveranstaltungsleiter: 

Prof. Dr. Georg von Wangenheim 

Institut für Wirtschaftsrecht, Fachgebiet Grundlagen des Rechts, Privatrecht und Ökonomik des 
Zivilrechts (http:// http://www.uni-kassel.de/go/wangenheim) 

Lehrveranstaltungsform: 

Vorlesung, 4-stündig (6 ECTS-Punkte ≙180 Arbeitsstunden), moodle-Unterstützung (s.u.). 

Die Veranstaltung wird zunächst als Zoom-Online-Kurs (Synchron mit Aufzeichnung) durchgeführt 
und dann den aktuellen Möglichkeiten der Präsenzlehre angepasst. Aufzeichnungen bleiben 14 
Tage nach der jeweiligen Vorlesung zugänglich (Begründung in der Vorlesung). 

Die Einwahldaten finden Sie im moodle-Kurs (s.u.) 

Teilnahmevoraussetzung: 

Bürgerliches Recht I, VWL I 

Lerninhalte: 

• spieltheoretische Grundlagen  

• Grundlagen aus der Institutionenökonomik 
o Institutionen und Normen 

o Markt, Norm und Moral 

o spontaner und gesteuerter institutioneller Wandel 

• Grundlagen der ökonomischen Analyse des Rechts (ex-ante versus ex-post-Betrachtung) 
o Effizienzkriterium (Pareto-Kriterium und Kaldor-Hicks-Kriterium); 

o Überblick über die zentralen Gebiete der ÖAR: Eigentum, Vertrag, Delikt, Regulierungsrecht 

Qualifikationsziele: 

• Kenntnis der institutionenökonomischen Grundlagen der ökonomischen Analyse des Rechts 

• Kenntnis der Grundkonzepte der ökonomischen Analyse des Rechts 

• Kompetenz zur Anwendung der Grundkonzepte auf neue Gebiete 

Erwartete Leistungen (unter Berücksichtigung des „Workloads“ von 180 Arbeitsstunden): 
Aktive Teilnahme an der Vorlesung und am Tutorium, d.h.: 

• Vor- und Nachbereitung auch in Form eigenständiger Lektüre 

• mindestens eines Lehrbuches über die ökonomische Analyse des Rechts und  

• weiterer besonders benannter Aufsätze 

• Nutzung der in moodle angebotenen Übungsmöglichkeiten 

Teilnahme an mindestens einem von zwei Zwischentest. 

Prüfungsleistung (wegen der Einschränkungen aufgrund der Covid-19 Pandemie ggf. 
abweichend von anderen Jahren): 

• Wenn am dem 21. Mai und am 25. Juni Klausuren in Hörsälen geschrieben werden können und 
wir ausreichend Hörsäle bekommen und das jeweils mindestens eine Woche vorher bekannt ist, 
setzt sich die Note zusammen aus: 
o der Bewertung des besseren der beiden Zwischentests (maximal 20 Punkte)  

o und der Bewertung der Klausur (maximal 80 Punkte)  

• Wenn nur an einem der beiden Termine diese Bedingungen erfüllt sind, setzt sich die Note 
zusammen aus: 
o der Bewertung des klausurmäßig geschriebenen Zwischentests (maximal 20 Punkte)  

o und der Bewertung der Klausur (maximal 80 Punkte)  

Achtung! Ist in diesem Fall die Klausur besser als der zweite Zwischentest (d.h. 
werden in der Klausur mehr als viermal so viele Punkte erreicht wie im zweiten 
Zwischentest), wird nur die Klausur berücksichtigt. Die Punkte aus der Klausur 
werden dann mit dem Faktor 5/4 multipliziert. 

• Wenn beides nicht der Fall ist, erfolgt die Benotung allein auf Grundlage der Klausur. 



 

• Sie können frei wählen, ob Sie an der ersten oder der zweiten Klausur oder an beiden Klausuren 
teilnehmen. Wenn Sie nur an der zweiten Klausur teilnehmen, verzichten Sie darauf, eine 
Wiederholungsmöglichkeit vor dem Ende des Sommersemesters 2022 zu bekommen. 

Beachten Sie, dass die Termine für die Klausuren vorläufig sind und verschoben werden, wenn 
auch dann noch keine Klausuren in Hörsälen geschrieben werden können. Auch sonstige Gründe 
können noch zu Verschiebungen führen. 

Notenschema der Prüfungsleistung: 
│0-39: 5│40-44:4│45-49:3,7│50-54:3,3│55-59:3│60-64:2,7│65-69:2,3│70-74:2│75-79:1,7│80-84:1,3│85-89:1│90-100:0,7│ 

(│Punkte von 100 möglichen: Note│) 

moodle-Kurs: 

https://moodle.uni-kassel.de/moodle/course/view.php?id=12121 (ist das nicht eine tolle Kurs-Nummer?      ) 

Termine: Beginn am Donnerstag, den 15.4.2020 
Montag, 14:15 – 15:45 Uhr und Donnerstag, 12:15 – 13:45 Uhr,  
Ort: zunächst Online-Veranstaltung, bitte moodle Kurs beachten!  

Wenn Präsenzlehre wieder möglich werden sollte (ja, ich träume weiter      ):  

Montags: Kurt-Wolters 3 / Hörsaal 0117,  
Donnerstags: Moritzstr. 18 Campus Center / Hörsaal 5 

 
Einheit Datum Programm 

1. Do, 15.4. 
Organisatorisches; Überblick; ÖAR als vergleichende Institutionenökonomik; 
Spieltheoretische Grundlagen 1: Dominanz, Nash-Gleichgewicht, Wahrscheinlichkeit 
und Erwartungswerte 

2. Mo, 19.4. 
Spieltheoretische Grundlagen 2: gemischte Strategien, sequenzielle Spiele und 
Teilspielperfektion,  

3. Do, 22.4. wiederholte Spiele. Verhaltensannahmen und normative Kriterien  

4. Mo, 26.4. 
Was sind Institutionen? Was sind Normen?  
Deliktsrecht 1: Grundlagen, Kostenarten, Learned-Hand-Formel 

5. Do, 29.4. 

Deliktsrecht 2: marginalisierte Learned-Hand-Formel, Verschuldens-/ 
Gefährdungshaftung 

6. Mo, 03.5. Deliktsrecht 3: Unvollständige Haftung, Zweiseitige Schadensverursachung (1) 

7. Do, 06.5. 
Deliktsrecht 4: Zweiseitige Schadensverursachung (2), Häufigkeit gefährlicher 
Handlungen 

8. Mo, 10.5. 
Vertragsrecht 1: Ziele von Vertragsschluss und Vertragsgestaltung, Vollständiger Ver-
trag; Transaktionskosten; alternative Schadensvermeidung; unvermeidbare Schäden 

9. Mo, 17.5. 
Vertragsrecht 2: Risikoverteilung und Versicherung; kumulative und alternative 
Schadensvermeidung 

10. Do, 20.5. Vertragsrecht 3: effizienter Vertragsbruch 

Zwi-Test Fr. 21.5. Zwischentest 2 und Besprechung (Raum: s. HIS) 

11. Do, 27.5. Vertragsrecht 4: Asymmetrische Information und Anreizverträge (hidden action) 

12. Mo, 31.5. Vertragsrecht 5: Anreizverträge (hidden information) 

13. Mo, 07.6. Vertragsrecht 6: Garantien als Anreiz, Versicherung und Signal 

14. Do, 10.6. Vertragsrecht 7: Vorvertragliche Aufklärungspflichten, Verbraucherschutz 

15. Mo, 14.6. Vertragsrecht 8: Verbraucherschutz 

16. 
 

Do, 17.6. 
Spontane Entstehung und Wandel von Institutionen 1: Evolutionsoptimismus und 
kausale Erklärungen (1) 

17. Mo, 21.6. 

Spontane Entstehung und Wandel von Institutionen 2: Kausale Erklärungen(2) 
Eigentum als Schutz des Besitzes 

18. Do, 24.6. Eigentum 1: „Verfügungsrechte“ und positives Coase-Theorem 

Zwi-Test Fr. 25.6. Zwischentest 2 und Besprechung (Raum: s. HIS) 

19. Mo, 28.6. Eigentum 2: Coase-Theorem und Kaldor-Hicks-Kriterium, externe Effekte, Allmende 

20. Do, 01.7. 
Eigentum 3: Allmende, öffentliche Güter; Externalitäten und Ursachen von 
Umweltproblemen 

21. Mo, 05.7. 
Umweltrechtliche Ansätze 1: Ordnungsrecht, Haftung, handelbare 
Verschmutzungsrechte, und Haftung 

22. Do, 08.7. 
Umweltrechtliche Ansätze 2: Steuern und Subventionen; Kombination der 
Instrumente? 

23. Mo, 12.7. Eigentum 4: Enteignung 

24. Do, 15.7. Fragestunde 

  Zusätzliche Fragestunde per moodle 

Klausur 1 
voraussichtlich 

Do, 22.7. 
1. Klausur 10 – 12 Uhr; Raum: HS 1, CC 

Klausur 2 
voraussichtlich 

Sa, 25.09. 
2. Klausur 10 – 12 Uhr; Raum: HS 1, CC 

 

https://moodle.uni-kassel.de/moodle/course/view.php?id=12121


 

Literaturempfehlungen: 
Lehrbücher:  

• Schäfer, H.-B./Ott, C., Lehrbuch der Ökonomischen Analyse des Zivilrechts, 6. Aufl., 2020 (€ 
64,99 Hardcover, in der Universität Kassel auch online erhältlich); 

• Cooter, R./Ulen, T., Law and Economics, 6. Aufl. (Paperback!), 2012 (£ 54,40 = ca. € 64, 
kostenlos unter https://lawcat.berkeley.edu/record/1127400); 

• Miceli, T., The Economic Approach to Law, 3. Aufl. 2017 (US$ 90,00 = ca. € 75; in der Universität 
Kassel auch online erhältlich) 

Weiterführende Aufsätze werden während der Vorlesung bekannt gegeben. 

Spieltheorie: 

• Dixit, A., Nalebuff, B. (1997), Spieltheorie für Einsteiger. Stuttgart: Schäffer Poeschel. (€ 12,40) 

• Güth, W. (1999), Spieltheorie und ökonomische (Bei-)Spiele., 2. Aufl. Berlin u.a.: Springer. (€ 
32,95) 

Tutorien: jeweils wöchentlich (vorherige Einwahl über moodle erforderlich!) 

9 asynchrone Tutoriumssitzungen (Upload jeweils Dienstag 12 Uhr): 
1. Di. 20.4 Spieltheorie 1: Grundlagen, Dominanz, Nash-Gleichgewicht 
2. Di. 27.4 Spieltheorie 2: gemischte Strategien, Teilspielperfektion 
  

4. Di. 11.5. Deliktsrecht 1: Learned Hand-Kriterium, Minimierung der gesamten Schadenskosten, Vergleich von 
Haftungsregeln 

5. Di. 18.5. Deliktsrecht 2: grafische Modellierung 
6. Di 25.5. Deliktsrecht 3: zweiseitige Schadensverursachung, Sorgfalts- u. Aktivitätsniveau 
  

8. Di 08.6. Vertragsrecht 1: vollständiger Vertrag, Schadenszuordnung 
  

10. Di 22.6. Vertragsrecht 2: Informationsasymmetrien,  
11. Di 29.6. Eigentum 1: evolutorische Spieltheorie 
12. Di 06.7. Eigentum 2: Coase-Theorem 

4 synchrone interaktive Tutoriumssitzungen  
(eigenständige aber begleitete Bearbeitung von alten Klausur-Aufgaben) 
3. Di. 04.5. und Mi 05.5. Spieltheorie 

7. Di 01.6. und Mi 02.6. Deliktsrecht 
9. Di 15.6. und Mi 16.6. Vertragsrecht 

13. Di 13.7. und Mi 14.7. Eigentum und Umweltrecht, ein Termin evtl. Tutorium für 3. Versuch 

Die Übungstutorien finden Dienstag und Mittwoch 12 bis 14 Uhr statt, bei Bedarf auch Dienstag 14 
bis 16 Uhr und Mittwoch 8 bis 10 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


